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61. Jahrgang 
Donnerstag, 
09. März 2023 
 

 

Bürgermeisteramt  
Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr 
Telefon: Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
E-Mail: OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Telefon: 07570/266 
E-Mail: ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Telefon: 07575/7180062 
E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken‐Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“  
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund 
um die Geburt bis zum Leben mit dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  
 

HIV‐Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg‐Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Familienwerk‐Stationsgebiet Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 
 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 
 

Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 
 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Stephan Frickinger Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 



Anmeldung Abonnement Amtsblatt 
Das Bestellformular für das kostenpflichtige Gemein-
deblatt ab September 2023 darf gerne auch auf den 
Ortsverwaltungen abgegeben werden.  
Das Bestellformular finden Sie auf unserer Home-
page unter www.leibertingen.de. 
Ein kurzer Hinweis zum Ausfüllen des Formulars: 
Bei dem Feld „Anmeldung zum …“ können Sie ein-
fach „September 2023“ eintragen, da die neue Rege-
lung zur Gebührenpflicht und die Zustellung des Ge-
meindeblatts nur für die Haushalte, die das kosten-
pflichtige Gemeindeblatt bestellt haben, erst ab Sep-
tember gilt. Bei allen, die das Bestellformular bereits 
eingereicht haben und etwas Anderes bei diesem 
Feld eingetragen haben, wird das Feld automatisch 
durch die Verwaltung auf September abgeändert.  
 
 

Einladung  zur  Gemeinderatsitzung  am 
Dienstag, 14.03.2023 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Dienstag, 14. März 2023 um 19.00 Uhr im Rathaus 
Leibertingen statt.  
Die Tagesordnung sehen Sie unten, die dazugehöri-
gen Dokumente finden Sie im RIS unter https://leiber-
tingen.ris-portal.de.  
Zur Sitzung lade ich herzlich ein.  
Freundliche Grüße 
gez. Stephan Frickinger, Bürgermeister 
 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Jugendbeteiligung 

- Vorstellung des Zwischenergebnisses 
3. Haushaltsplan 2023 

- Vorstellung der Planzahlen 
4. Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 

- Bestätigung Abteilungskommandant und Stell-
vertreter 

- Beförderungen 
5. Baugesuche 
6. Bestellung von Bürgermeister Stephan Fri-

ckinger zum Ratschreiber 
7. Baugebiet Auf der Höhe-Ost, KR 
8. Vergaben allgemein & Vergabe Beleuchtung 
9. Vorschläge zur Wahl der Schöffen und Ju-

gendschöffe 
10. Verbandssatzung ZV Heubergwasserversor-

gung  
- geplante Anpassung zur Vorberatung in den 

Verbandsgemeinderäten 
11. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sit-

zung gefassten Beschlüsse 
12. Informationen aus der Verwaltung, Informati-

onen aus dem Gemeinderat 
13. Öffentliche Anfragen aus dem Gemeinderat 
 
 

Corona Testzentrum Leibertingen 
Das Corona Testzentrum im Rathaus Leibertingen ist 
aufgrund der Aufhebung aller Corona Verordnungen 
des Landes Baden-Württembergs ab sofort geschlos-
sen.  

Turnuswechsel der Wasserzähler 
Die Gemeinde Leibertingen ist gesetzlich dazu ver-
pflichtet, die Wasserzähler nach Ablauf der Eichzeit 
auszutauschen, damit eine einwandfreie Messung 
der verbrauchten Wassermenge gewährleistet wer-
den kann. Die gesetzliche Eichfrist beträgt 6 Jahre, 
so dass alle bis zum Jahr 2016 eingebauten Wasser-
zähler durch neue ersetzt werden müssen. Leider 
konnten im vergangenen Jahr nicht alle Wasserzäh-
ler aus dem Jahr 2016 ausgetauscht werden, wes-
halb in nächster Zeit vom Werkspersonal des Zweck-
verbands Heubergwasserversorgung, im Auftrag der 
Gemeinde Leibertingen, der Austausch der Haus-
wasserzähler durchgeführt wird. Wir dürfen Sie bitten, 
dem Werkspersonal zum Austausch der Zähler Zutritt 
zu gewähren und die Zähler so frei zu machen, dass 
ein ungehinderter Austausch stattfinden kann. 
Ob der bei Ihnen eingebaute Wasserzähler ausge-
tauscht werden muss, können Sie Ihrer Wasseruhr 
entnehmen. Auf der Innenseite des Deckels und am 
Gehäuserand ist das Eichjahr der Wasseruhr zu ent-
nehmen.  
Der Einbauplatz des Wasserzählers gehört zur Haus-
installation und befindet sich im Eigentum des Grund-
stückseigentümers, der Wasserzähler selbst ist Ei-
gentum der Gemeinde Leibertingen. Der Zählerwech-
sel erfolgt kostenlos, die Wasseruhr sollte frei zu-
gänglich und gut ablesbar sein. Der Einbauplatz des 
Wasserzählers hat den DVGW-Richtlinien, der DIN 
1988 Teil 4, der EN 806/2 und der EN 1717 zu ent-
sprechen.  
Ein technisch einwandfreier Wasserzählerplatz 
sieht so aus:  
 

 
 

Jeder Kunde hat seine Anlage eigenverantwortlich an 
die anerkannten Regeln der Technik anzupassen und 
instand zu halten. Wasserzählerplätze, die nicht den 
anerkannten Regeln der Technik entsprechen, sind 
nach Aufforderung durch den Wassermeister vom Ei-
gentümer umzurüsten. 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Papiertonne: 
Montag, 13. März 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 16. März  
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
November - April 
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 



 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren 
 

Herrn Richard Hensler, Leitachhang 13, TH 
zum 70. Geburtstag am 09. März 

 
 
 

Informationsveranstaltung  zur  Weiter‐
entwicklung  des  Nahwärmenetzes  in 
Altheim und Thalheim 
Am heutigen Donnerstag, 09.03.2023 um 19.00 Uhr 
findet in Altheim im Bürgerhaus eine Info-Veranstal-
tung zur Weiterentwicklung des Nahwärmenetzes 
statt.  
Die Info-Veranstaltung zum Nahwärmenetz in Thal-
heim findet am Montag, 13.03.2023 um 19 Uhr im 
Haus der Vereine statt. 
Zu beiden Veranstaltungen sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. 
 
 
 
 

 
 

Die Bioenergie Leibertingen GmbH wächst und 
vergibt deshalb ab dem 01.07.2023 die Aufgaben der  
 

Betriebsleitung 
Teilzeit (bis 50 %) 

 

Funktionsschwerpunkte sind insbesondere: 
‐ Finanz-, Kassen- und Rechnungswesen: Budget-

planung, Liquiditätsplanung, Wirtschaftsführung, 
Jahresabschluss 

‐ Allgemeine Rechts- und Vertragsangelegenheiten 
‐ Organisationsmanagement  
‐ Erstellen von Berichten für den Aufsichtsrat zur 

Budgetplanung und Zielerreichung 
‐ Koordination von finanziellen und organisatori-

schen Grundsatzangelegenheiten der Nahwärme-
versorgung 

‐ Leitung und Umsetzung direkt übertragener Pro-
jekte und Sonderaufgaben 

‐ Allgemeine und zentrale Verwaltungsaufgaben für 
den Versorgungsbetrieb 

‐ Gremienarbeit  
 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben sowie für de-
taillierte Informationen nehmen Sie gerne Kontakt mit 
uns auf: bioenergie@leibertingen.de oder Tel.: 
07466/9282-21. 
 

 
 
 

Gewinner Fotowettbewerb – Wintermotive  
„Leibertingen im Winterzauber!“ 

Zu unserem Fotowettbewerb „Wintermotive“ wurden 
uns zahlreiche und schöne winterliche Bilder einge-
sendet. Für die Einsendung möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Fotografen bedanken. Die Auswahl 
war groß und hier einen Gewinner zu küren, war sehr 
schwer. 
Von den eingesandten Bildern konnten drei Gewinner 
gekürt werden:  
Der dritte Platz, geht an Frau Elke Reinauer. Für das 
tolle Motiv und die Einsendung ihres Fotos erhält 
Frau Reinauer einen Essensgutschein für ein Gast-
haus in der Gemeinde im Wert von 20,- €.  
 

 
 

Mit einem Sprung geht es auf den zweiten Platz für 
Timo und Sonja Fecht. Das Ehepaar erhält für den 
zweiten Platz einen Essensgutschein für ein Gast-
haus in der Gemeinde im Wert von 30,- €. 
 

 



Anne Müller konnte den Fotowettbewerb „Leibertin-
gen im Winterzauber!“ für sich entscheiden und erhält 
den ersten Platz für ihr Bild, das den Turm auf dem 
Thalheimer Friedhof zeigt. Frau Müller erhält für den 
ersten Platz einen Essensgutschein für ein Gasthaus 
in der Gemeinde im Wert von 50,- €. 
 

 
 

Herzlichen Glückwunsch an unsere drei Gewinner 
und vielen Dank für die tollen Bilder.  
 

 
 

Stephan Frickinger, Bürgermeister  
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Thalheimer Treffen in der Schweiz 
Vom 07. Juli bis 09. Juli 2023 findet das traditionelle 
Thalheimer Treffen in 8478 Thalheim an der Thur in 
der Schweiz statt. 
Die Thalheimer Kollegen haben ein interessantes 
Programm zusammengestellt.  
Zu diesem Thalheimer Treffen ist die komplette Ein-
wohnerschaft eingeladen. Wer Lust hat, das Thalhei-
mer Treffen in der Schweiz zu erleben, darf sich 
gerne bei mir melden. Diese bitte zeitnah, damit ich 
die entsprechenden Personen anmelden kann.   
Tel. 07575/4236 oder 0162/3060162 
gez. Armin Beck, Ortsvorsteher  
 

Bericht zur OR-Sitzung vom 28.02.2023  
TOP 01: Einwohnerfragerunde 
1. Ob die Bürger das Gemeindeblatt nun bestellen 

müssen? 
Aufgrund des notwendigen SEPA-Mandat für den 
Einzug der Gebühren gibt es eine Änderung. Die Ein-
wohner müssen das Formular „Anmeldung Abonne-
ment Amtsblatt“ aus dem letzten Gemeindeblatt oder 

von der Homepage, ausfüllen und unterschrieben im 
Original bei der Gemeinde einreichen. Gerne kann 
das Formular auch bei der Ortsverwaltung abgege-
ben werden.   
2. Wieso die Prognose der Baupreise bei 140 

Euro/qm liegt? 
Es wurde erklärt, dass die Kosten für den Erwerb der 
Grundstücke und der Erschließung entsprechend 
umgelegt werden. In dem Preis sind noch 15 Euro/qm 
für die Innenortsentwicklung berücksichtigt. Die Kos-
ten für eine Erschließung sind inzwischen sehr hoch.  
TOP 02: Nutzungsbedingungen Bürgerhaus St. 
Wendelin 
In der Sitzung wurde erläutert unter welchen Bedin-
gungen die Nutzung des Bürgerhaus St. Wendelin 
noch möglich ist.  
TOP 03: Geplantes Baugebiet, aktueller Stand 
Für das geplante Baugebiet gibt es aktuell noch kei-
nen Interessenten. Aufgrund der aktuellen Marktlage 
wie hohe Baukosten und hohe Zinsen ist dies auch 
nicht überraschend. Dennoch ist es für die Weiterent-
wicklung der Ortschaft wichtig, dass ein paar Bau-
plätze zur Verfügung stehen. Das Interesse wird sich 
mit der Erschließung erhöhen, wenn das Gebiet er-
schlossen ist und man sich den Platz besser vorstel-
len kann. Die Kosten für die Erschließung werden 
dann in naher Zukunft auch wieder zurückfließen. 
Aus diesem Grund hat der Ortschaftsrat einstimmig 
beschlossen, dass in diesem Jahr die 8 bis 9 Bau-
plätze erschlossen werden müssen. 
TOP 04: Nahwärmenetz Thalheim 
Es wurde erläutert, dass das Nahwärmenetz aktuell 
noch nicht umsetzbar ist. Auf den Termin am Montag 
13.03. um 19.00 Uhr im Saal im Haus der Vereine 
wurde verwiesen. Bei dieser Informationsveranstal-
tung wird es nähere Information geben.  
TOP 05: Verschiedenes, Anfragen aus dem Ort-
schaftsrat 
Aufgrund privater Entsorgung von Hausmüll werden 
keine öffentlichen Müllbehälter an der Bushaltestelle 
und am Kinderspielplatz aufgestellt.  
gez. Armin Beck, Ortsvorsteher 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Die Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Leibertingen findet am 31.03.2023 um 19:00 Uhr im 
Schützenhaus Thalheim mit folgender Tagesordnung 
statt: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Berichte 

3.1. der Schriftführerin 
3.2. des Kassiers 
3.3. der Jugendfeuerwehr 
3.4. Kdt. der Altersabteilung 
3.5. des Kommandanten 

4. Kassenprüfungsbericht / Entlastung 
5. Wahlen 

5.1. Schriftführer (-in) 
5.2. Kassierer (-in) 
5.3. Ausschuss 

6. Ehrungen 



7. Beförderungen 
8. Grußworte 
9. Wünsche und Anträge 
Hierzu sind alle Feuerwehrangehörige, Ehrenmitglie-
der, Angehörige der Jugend- und Altersabteilung so-
wie Freunde und Gönner der Wehr recht herzlich ein-
geladen. 
Anträge zur Tagesordnung müssen bis 20.03.23 ein-
gereicht werden  
Anzugsordnung: Uniform 
Für die Feuerwehr Leibertingen 
gez. Benedikt Stump, Kommandant 
 

Abt. Altheim 
Am kommenden Montag, am 13.03.2023 findet die 
nächste Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 
19:45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Altheim. 
gez. Abt. Kommandant Matthias Moosmann 
altheim.feuerwehr@leibertingen.de 
 
 

Spielgemeinschaft 
SV K/L und SC B.A.T. 

 

Vorschau 
Samstag, 11.03.2023 
Mengen, 15:00 Uhr (Freundschaftsspiel) 
FC Mengen II : SG B.A.T./K.L. 
 

Sonntag, 12.03.2023 
Buchheim, 15:00 Uhr  
SG B.A.T./K.L. : SG Stahringen/Espas./Wahlw. 
 

Rückblick  
SV Orsingen-Nenzingen : SG B.A.T./K.L.    3:0 
(Freundschaftsspiel)    
 
 

TC Kreenheinstetten e.V. 
Für die Sommersaison von Mai bis Sep-
tember suchen wir eine Reinigungskraft 
für das Tennisheim in Kreenheinstetten. 

Wir bitten Interessenten sich unter Tel. 0174 6883332 
oder unter info@tennisclub-kreenheinstetten.de un-
verbindlich zu informieren. 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen 
Am Freitag, den 10.03.2022 hält der SV 

Kreenheinstetten-Leibertingen 1949 e.V. seine all-
jährliche Jahreshauptversammlung ab. Zu dieser 
Versammlung um 19.30 Uhr im Sportheim Kreen-
heinstetten sind alle Mitglieder, Freunde, Vereinsvor-
sitzende anderer Vereine und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen.  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht 
4. Bericht des Jugendleiters 
5. Bericht Vorstand Sport 
6. Bericht der Vorstandschaft 

7. Entlastung durch die Kassenprüfer 
8. Ehrungen 
9. Wahlen    
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 

 
 
 

 OG Leibertingen 
Wichtiger Arbeitseinsatz 
Am Montag, den 13.03.2023 wollen wir für die Ge-
meinde das Brennholz aufarbeiten. Treffpunkt ist 
um 08.45 Uhr am Bauhof in Leibertingen. Bei extrem 
schlechter Witterung ist der Ersatztermin am Mitt-
woch, 15.03.2023.  
Für die anschließende Stärkung ist gesorgt. Über frei-
willige Helfer würde sich der Albverein sehr freuen. 
Infos bei Sauter Dieter Tel. 07466-1411 und auf un-
serer Homepage unter http://leibertingen.albver-
ein.eu 
 
 

Seniorenkreis Leibertingen 
Zum nächsten Treffen des Seniorenkreises am 
Donnerstag, 16. März 2023, um 15:00 Uhr im Gast-
haus Zum Adler in Leibertingen sind alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger recht herzlich eingeladen.  
Wir freuen uns, dass wir an diesem Treffen als Gast 
Armin Hafner, Fachberater Wildtiere im Naturpark 
Obere Donau, begrüßen dürfen.  
Ansprechpartner für das Treffen ist Horst Reinauer 
(Tel. 07466-9 29 99 95).   
 
 

KLJB Leibertingen 
Am Samstag, den 18.03.2023 findet um 
19:00 Uhr unsere Generalversammlung 
im Landjugendraum im Pfarrhaus Lei-

bertingen statt. 
Alle Mitglieder und sonstige Interessierte sind dazu 
herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Jahresbericht der Schriftführer 
3. Bericht der Kassierer 
4. Entlastung der Vorstandschaft  
5. Wünsche und Anträge 
 



SC Buchheim/ 
Altheim/Thalheim 
SC B.A.T. Jugend 

Vorschau 
Freitag, 10.03.2023 
Bermatingen, 19:00 Uhr 
SG Bermatingen : B-Junioren 
 

Samstag, 11.03.2023 
Bonndorf, 11:00 Uhr  
SG Bonndorf : D-Junioren II 
Buchheim, 16:00 Uhr  
C-Junioren : FC 03 Radolfzell III 
 

Sonntag, 12.03.2023 
Konstanz, 11:00 Uhr 
SpVgg Allmannsdorf. : A-Junioren 
 

Rückblick 
SGM FC Mengen/Ennetach/  :  A-Junioren  
Rulfingen/Blochingen 
(Freundschaftsspiel)       abgesagt 
D-Junioren II : SG Kreenheinstetten/    3:5 

  Leibertingen II 
SG Stockach : C-Junioren   15:0 
A-Junioren : FC Überlingen     3:0 
B-Junioren : SG Denkingen     3:1 
SGM Stetten a.k.M. : B-Junioren  
(Freundschaftsspiel)      2:1 
 
 

Männerchorgemeinschaft  
Buchheim‐Thalheim 
Männerchor: 55 Jahre verlobt, nun wird geheira-
tet 
In den beiden Hauptversammlungen der Männer-
chorgemeinschaft Buchheim-Thalheim entschieden 
die Mitglieder der beiden Vereine, Harmonie Buch-
heim und Liederkranz Thalheim, einstimmig, einen 
neuen gemeinsamen Verein, die "Sängergemein-
schaft Buchheim-Thalheim" zu gründen. Die beiden 
Vereine haben fast 55 Jahre gemeinsam geprobt und 
gesungen. Der 1. Vorstand Wilfried Knittel hat den 
Auftrag die entsprechenden Schritte einzuleiten. Der 
Chor besteht aus 34 aktiven Sängern aus Buchheim, 
Thalheim, Altheim und vielen umliegenden Orten. Die 
Sänger nehmen oft lange Anfahrten in Kauf. Der 1. 
Vorstand lobte die Sänger für ihren Einsatz bei allen 
Veranstaltungen, Wildensteiner Jahrmarkt, Singen im 
Bären Biergarten, Köhlerfasnet, Bewirtung im Haus 
der Vereine zur Eröffnung u.a. 
Wir freuen uns über die sehr gute Zusammenarbeit 
mit unserem neuen Chorleiter Reiner Hipp aus Saul-
dorf. Der Probenbesuch liegt bei über 90% der akti-
ven Sänger, der 1. Vorstand konnte viele kleine Prä-
sente als Anerkennung für den regelmäßigen Pro-
benbesuch übergeben. 
Soweit wir in Coronazeiten singen durften, konnten 
wir 4 neue Sänger begrüßen, im Jahr 2022 kam ein 
weiterer Sänger hinzu. Gerne begüßen wir weitere 
Männer, die mitsingen möchten, auch ohne Noten-
kenntnis. 

Wir proben dienstags, 20 Uhr, abwechselnd in Thal-
heim Haus der Vereine oder Buchheim im Bürger-
haus.  
Am Samstag, 06.05. wird es ein großes Jubiläums-
konzert geben: 150 Jahre Harmonie Buchheim und 
fast gleichzeitig das Ende des Vereins. Als Gastchor 
empfangen wir den Kirchenchor Sauldorf-Meßkirch 
im Bürgerhaus in Buchheim. Am 08.06. fahren die 
Sänger mit einem großen Bus zum Internationalen 
Sängertreffen nach Kirchberg in Tirol. 
Die Kassenprüfer bestätigten eine gewissenhafte 
Kassenführung, die Entlastung der Vorstandschaft 
wurde einstimmig befürwortet. Der Kassenwart Ro-
land Theilmann wurde unter Wahlleitung von OV 
Beck auf zwei Jahre einstimmig wiedergewählt. 
Siegfried Gittel, Schriftführer 
 
 

VdK Ortsgruppe Buchheim 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023  
Am Sonntag, den 12. März 2023 findet ab 14.30 Uhr 
im Bürgerhaus in Altheim unsere Hauptversammlung 
statt. 
Hierzu möchte ich alle Mitglieder mit Partner, sowie 
Freunde und Interessierte an unserer Vereinsarbeit 
recht herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
Begrüßung - Totenehrung 
Bericht der Schriftführerin 
Bericht des Kassierers 
Kassenprüfbericht und Entlastung 
Grußworte - Ehrungen 
Verschiedenes - Wünsche und Anträge 
Ludwig Faden, Vorsitzender 
 
 

Buchvorstellung "Abenteuer Luchs" 
Armin Hafner, Fachberater für Wildtiere im Naturpark 
Obere Donau, stellt am Sonntag, 12. März 2023 sein 
neues Buch "Abenteuer Luchs" vor. 
Nach zwei jähriger Arbeit gibt dieses Buch Einblick 
über den Luchs im Oberen Donau. 
Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Exizier-
saal der Burg Wildenstein. Dazu sind alle Interes-
sierte, Freunde und Bürger eingeladen. 
Der Eintritt ist frei! Die Burgschenke hat geöffnet. 
 

 



 
 

Samstag, 11.03.2023 
18:30 Uhr Thalheim Eucharistiefeier  
    (Vorabendmesse) 
 

Sonntag, 12.03.2023 
10:30 Uhr Kreenheinst. Wortgottesfeier 
10:30 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier 
14:00 Uhr Altheim  Taufe 
 

Dienstag, 14.03.2023 
13:30 Uhr Kreenheinst. Rosenkranz 
18:30 Uhr Altheim  Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Donnerstag, 16.03.2023 
18:30 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt 
und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das 
Reich Gottes. (Lukas 9,62) 
 

Sonntag, 12. März (3. Sonntag der Passionszeit-
Okuli) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer U. 
Reich-Kunkel) 
 

Montag, 13. März 
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Dienstag, 14. März 
19.30 Uhr ökumenische Bibelwoche im Paul-
Gerhardt-Saal (Pfarrer M. Jung) 
 

Mittwoch, 15. März 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
 

Donnerstag, 16. März 
10.00 - 15.00 Uhr Kirchencafé am Krämermarkt 
 

Freitag, 17. März 
16.00 - 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ 
17.00 - 18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“ 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor 
 

Sonntag, 19. März (4. Sonntag der Passionszeit-
Lätare) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel) 
 
 

Begegnungscafé - Hereinspaziert 
Das Café „Hereinspaziert“ findet wieder wöchentlich 
statt. Die Öffnungszeiten sind immer montags von 15 
bis 17 Uhr im Paul-Gerhard-Saal der evangelischen 
Kirchengemeinde (Conradin-Kreutzer-Str. 17). Wir la-
den die Bevölkerung ein, sich hier zu treffen und sich 
auszutauschen. Bei vielen ukrainischen Flüchtlingen 
hat sich der Treffpunkt herumgesprochen und bietet 
Ihnen die Möglichkeit sich untereinander kennen zu 
lernen. Geben sie die Information auch über die 
Grenzen von Meßkirch weiter. Da sich das Café über 
Spenden, nicht nur finanziell, aufrechterhält, würden 
wir uns über eine Kuchenspende von ihnen freuen. 
Näheres können sie unter der unten angegeben 
 mail-Adresse erfahren.  
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Nachfragen beantwortet Sanja Mühlhauser: 
Sanja_ivkovic@web.de,  
 

Kirchen Café am Krämermarkt- 16. März 2023 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 10.00 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Saal. Entfliehen Sie dem Trubel auf 
dem Markt für ein paar Minuten oder länger. 
Gönnen Sie sich eine Tasse Kaffee, und genießen 
Sie die Ruhe bei einem guten Gespräch. 
Das Kirchencafé Team unter der Leitung von Elisa-
beth Reimann freut sich auf Ihren Besuch  
 

Ökumenischen Bibelwochen 
Die Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf, 
die Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch, die Alt-
Katholische Gemeinde Sauldorf/Meßkirch und die 
Evangelische Freikirche Mennonitengemeinde Meß-
kirch laden ein zu den  

Ökumenischen Bibelwochen März 2023: 
Kirche träumen - Zugänge zur Apostelgeschichte 

jeweils am Dienstag, 19.30 Uhr, im 
Paul-Gerhardt-Saal Meßkirch,  
Conradin-Kreutzer-Straße 17 

14.03.: …mit dem Heiligen Geist… - Apg.8  
(A. Sturm) 

21.03: …aus dem Gefängnis heraus…- Apg.12  
(F. Durante) 

28.03.: …zur Problemlösung kommen…- Apg.15  
(M. Schnegg) 

Am letzten Abend mit gemeinsamem Imbiss.  
Wer mag, kann etwas zu essen mitbringen. 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Landkreis  sucht  Helferinnen  und  Helfer  für 
mehr Chancengleichheit in der Bildung 
Wer Eltern stärkt und fördert, verbessert damit die Bil-
dungschancen für Kinder mit eigener oder familiärer 
Einwanderungsgeschichte. Der Landkreis Sigmarin-
gen sucht deshalb Erwachsene, die sich für ein Eh-
renamt als interkulturelle Elternmentorinnen und El-
ternmentoren interessieren. Möglich wird deren Aus-
bildung durch eine jüngst zugesagte Förderung des 
Landes, von der ein Großteil in die Qualifizierung der 
Mentorinnen und Mentoren fließen soll. 



Andernorts engagieren sich Elternmentorinnen und 
Elternmentoren bereits als Brückenbauer für Chan-
cengleichheit in der Bildung: Sie helfen Familien mit 
Kindern mit Migrationsgeschichte auf ihrem Weg 
durch das deutsche Bildungssystem, vermitteln zwi-
schen Eltern und Einrichtungen, unterstützen zuge-
wanderte Eltern und sind neutrale und vertrauens-
würdige Ansprechpersonen. Die Ehrenamtlichen be-
gleiten Familien beispielsweise zu Gesprächen mit 
Lehrern und geben Hilfestellung im sprachlichen Be-
reich. Sie tauschen sich mit den Familien bei der 
Schulwahl des Kindes aus, stehen aber auch bei all-
gemeinen Fragen helfend zur Seite. 
„Bildungschancen von Kindern hängen immer noch 
stark von Faktoren wie der Bildung, dem Beruf oder 
dem Einkommen der Eltern ab“, sagt Melanie Winz, 
die das Elternmentoren-Projekt für das Bildungsbüro 
des Sigmaringer Landratsamts begleitet. „Gerade 
Kinder mit eigener oder familiärer Einwanderungsge-
schichte haben daher noch immer schlechtere Bil-
dungschancen als Gleichaltrige ohne diese Migrati-
onserfahrung.“ 
Um allen Kindern und Jugendlichen im Landkreis Sig-
maringen bestmögliche Bildungschancen zu bieten, 
sucht das Bildungsbüro nun Erwachsene, die sich für 
ein Ehrenamt als interkulturelle Elternmentorinnen 
und Elternmentoren interessieren. Dazu ausbilden 
lassen kann sich jeder, der im Landkreis Sigmaringen 
wohnt, idealerweise deutsch und eine weitere Spra-
che spricht und zugewanderte Eltern als vertrauliche 
Ansprechperson beraten und begleiten möchte. Mit-
arbeiter des Bildungsbüros unterstützen die Teilneh-
menden, beraten und begleiten sie. Gemeinsam mit 
der Elternstiftung Baden-Württemberg werden die El-
ternmentorinnen und Elternmentoren vor ihrem Ein-
satz geschult und auf diesen vorbereitet. Über den 
Umfang seines Engagements entscheidet jeder Eh-
renamtliche selbst. 
Für die Beteiligung an der Initiative hatte der Land-
kreis Sigmaringen Geld aus einem Fördertopf bean-
tragt, mit dem das Land Baden-Württemberg Pro-
gramme für Elternmentorinnen und -mentoren unter-
stützt – und für die kommenden beiden Jahre eine 
Zusage in Höhe von 16.000 Euro bekommen. Durch 
die Förderung des Ministeriums für Soziales, Ge-
sundheit und Integration kann das Projekt „Interkultu-
relle Elternmentorinnen und Elternmentoren“ nun 
auch in der Bildungsregion Landkreis Sigmaringen 
starten, die verschiedene Partner aus unterschiedli-
chen Städten und Gemeinden miteinander vernetzt. 
Die Schulung der Elternmentorinnen und Elternmen-
toren findet von Ende April bis Mitte Mai in insgesamt 
sechs Modulen statt – zum Teil als Präsenzveranstal-
tung im Landratsamt, zum Teil als Online-Training. 
Fragen dazu und rund um das Mentoring-Programm 
beantwortet Melanie Winz vom Bildungsbüro des 
Landkreises Sigmaringen gerne unter der Telefon-
nummer 07571/102-5193 und per E-Mail an mela-
nie.winz@lrasig.de. Weitere Informationen gibt es 
auch im Internet unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de/bildungsregion. 
 
 

Landrätin lädt zur Bürgersprechstunde ein 
Landrätin Stefanie Bürkle lädt die Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Sigmaringen dazu ein, mit ihr 
ins Gespräch zu kommen. Die nächste Möglichkeit 
dazu besteht bei einer Bürgersprechstunde am Mon-
tag, 20. März 2023, ab 17.30 Uhr. Die Leiterin der 
Kreisverwaltung steht zur Besprechung von Anliegen 
zur Verfügung und nimmt Wünsche und Anregungen 
entgegen. 
Das Gespräch findet im Landratsamt, Leopoldstraße 
4 in Sigmaringen, statt. Anmeldungen nimmt das 
Sekretariat der Landrätin bis Donnerstag, 16. März 
unter der Telefonnummer 07571/102-1011 entgegen. 
 
 
 

Kreisjugendring 
Delegiertenversammlung  
Am Donnerstag, den 16. März 2023 
findet die ordentliche Delegiertenver-

sammlung des Kreisjugendrings Sigmaringen um 
19:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Sigmaringen Burgstr. 
24 statt.  
Die Delegiertenversammlung ist öffentlich. Eingela-
den sind alle Interessierten, sowie alle Delegierten 
und Mitglieder aus den Mitgliedsverbänden. Verhin-
derte Delegierte werden gebeten, Ersatzdelegierte zu 
entsenden und – sofern dies nicht möglich ist – sich 
bei der Geschäftsstelle des KJR bis spätestens Frei-
tag 10. März zu entschuldigen.  Die Vorstandschaft 
bittet um vollständige Teilnahme der Mitgliedsver-
bände.  
Um Anmeldung wird gebeten: https://t1p.de/Delegier-
tenversammlung2023 
Weitere Fragen zur Delegiertenversammlung beant-
wortet die Geschäftsstelle des Kreisjugendrings 
anni.kramer@kjr-sigmaringen.de oder Tel: 07571-
102 4273 
 
 
 

Finanzamt Sigmaringen 
Schnuppertag beim Finanzamt Sigmaringen 
In den Osterferien, am 12.04.2023 bietet sich für 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit sich über 
die Arbeit in der Finanzverwaltung informieren. Das 
Ausbildungsteam stellt gemeinsam mit Auszubilden-
den und Studierenden die zweijährige duale Ausbil-
dung zur Finanzwirt*in und das duale Studium zum 
Bachelor of Laws vor und gewährt Einblicke in die 
verschiedenen Arbeitsbereiche im Finanzamt. Vo-
raussetzungen sind hier die mittlere Reife bzw. das 
Abitur oder vergleichbare Schulabschlüsse. 
Anmeldung mit Name und Adresse unter Ausbildung-
85@finanzamt.bwl.de oder telefonisch unter 
07571/101-273 oder -332. Allgemeine Informationen 
zur Ausbildung und zum dualen Studium finden sich 
auch unter www.steuer-kann-ich-auch.de. 
 
 
 
 



Veranstaltungen in der Umgebung 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Buchvorstellung „Abenteuer Luchs“. 
Donnerstag, 16. März, 19 Uhr (Anmeldung bis 15.03.) 
Vor rund 150 Jahren verschwand der letzte Luchs 
aus Baden-Württemberg. Doch seit wenigen Jahren 
schleichen die ersten Tiere wieder auf leisen Pfoten 
durch die großen Wälder des Oberen Donautals. Ar-
min Hafner begleitet die größte Raubkatze Europas 
seit der ersten Sichtung im Jahr 2005. Dabei hat er 
einzigartige Momente, Erfahrungen und Begegnun-
gen mit einem der seltensten Bewohner unserer Wäl-
der in seinem Buch „Abenteuer Luchs“ dokumentiert, 
das er an diesem Abend vorstellt. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Armin Hafner; 
Anmeldung bis 15. März beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 
Das Jahresprogramm 2023 ist da! Frühlingserwa-
chen im Haus der Natur 
Das Haus der Natur freut sich, pünktlich zum Frühling 
das neue Jahresprogramm vorstellen zu können. Der 
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem Thema „Er-
holung (in) der Natur“. 
Damit soll in den Fokus gerückt werden, wie wir unser 
Freizeitverhalten so gestalten, dass wir uns draußen 
erholen können, gleichzeitig der Natur aber genü-
gend Freiraum lassen.  
Denn das Donautal und die Umgebung sind für uns 
Menschen landschaftlich sehr reizvoll, aber zugleich 
auch bedeutender Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen. Rund um das Thema finden verschiedene Ex-
kursionen, Workshops und Seminare statt. Beim 
Waldbaden oder Yoga im Blumenfeld lässt es sich 
perfekt an der frischen Luft erholen und zur Ruhe 
kommen. Bei Exkursionen zu Besucherlenkungsein-
richtungen oder der Donaurenaturierung bei Hunder-
singen geht es hingegen um die andere Seite - die 
Erholung der Natur. Auch sind in diesem Jahr wieder 
zwei Infomarathons geplant, bei denen Mitarbeitende 
des Naturschutzzentrums den Erholungssuchenden 
direkt im Gelände als Ansprechpersonen zur Verfü-
gung stehen und bei denen verschiedene Mitmach-
aktionen angeboten werden. 
Auch zu anderen Themenbereichen hat das Jahres-
programm viel zu bieten. Bei rund 180 Veranstaltun-
gen von naturschutzfachlichen Fortbildungen über 
geführte Wanderungen bis hin zu kreativen Filz-
Workshops ist mit Sicherheit für jeden etwas Passen-
des dabei. In diesem Jahr gibt es auch eine bunte Mi-
schung an verschiedenen Vorträgen die von Alten 
Sagen über Obstbaumkrankheiten bis hin zu Kunst- 
und Naturvorträgen reicht.  
Das Jahresprogramm erhalten Sie ab sofort beim 
Haus der Natur in Beuron. Es kann auch per Mail an 
info@nazoberedonau.de bestellt werden. Außerdem 
finden Sie unter www.nazoberedonau.de alle Veran-
staltungen online in unserem Veranstaltungskalender 

sowie das komplette Programm unter www.natur-
park-obere-donau.de zum Download. 
Das Haus der Natur ist ganzjährig geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr und zusätzlich vom 
1. April bis 1. November an Wochenenden und Feier-
tagen von 13 bis 17 Uhr.  
 
 

Stadt Meßkirch  
It´s Showtime!  
Ein unvergesslicher Abend im Stile 
des New Yorker Broadways 

Das Trio „Pariser Flair“ legt Ihnen am Sonntag, 12. 
März 2023 im Schloss Meßkirch die schönsten Hits 
des Musicals zu Füßen, mit einer Prise Humor, fach-
kundigen Anekdoten und überraschenden Hinter-
gründen. Marie Giroux (Mezzosopran & Moderation), 
Joseph Schnurr (Tenor) und Jenny Schäuffelen (Kla-
vier) präsentieren Melodien aus Cats, Phantom der 
Oper, Elisabeth, Les Misèrables, West Side Story und 
vielen anderen weltberühmten Shows.  
Von den Ursprüngen des Musicals bis zu den mo-
dernsten Werken malt das Trio einen unwiderstehli-
chen bunten musikalischen Bogen, mal leise und lie-
bevoll, mal lebendig und schwungvoll. Sie werden da-
bei en passant mehr über die Risiken der Audienz 
des Komponisten Leonard Bernstein bei Papst Paul 
IV erfahren und über die Haustiere und die Haus-
dame seines Kollegen Andrew Lloyd Webber, denen 
doch ganz entscheidende Einflüsse auf das Werk zu-
gebilligt werden müssen. Und über die Unverwüst-
lichkeit des Mutterwitzes von Cole Porter. 
Man könnte mit Fug und Recht von einem taschen-
tuchträchtigen Spektakel sprechen, da nicht völlig 
ausgeschlossen werden kann, dass Sie von Ihren 
Emotionen überrollt werden.  
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend im 
Stile des New Yorker Broadways und des Londoner 
West Ends, nicht zu vergessen Paris und Wien, einen 
Abend voller Glanz und Glamour! Wir freuen uns auf 
Sie!  
Karten sind zum Preis von 17,00 € im Vorverkauf bei 
der Tourist-Information Meßkirch, Tel. 07575 / 206-
1422 oder schloss@messkirch.de erhältlich. Die 
Abendkasse öffnet am Veranstaltungstag um 16 Uhr, 
hier können Karten zum Preis von 19,00 € erworben 
werden. Ermäßigte Karten für 5,00 € gibt es gegen 
Vorlage eines Schüler- oder Studentenausweises.  
 
 
Schlossführung Meßkirch  
Begeben Sie sich am Sonntag, 12.03.2023 um 15:00 
Uhr mit unserem Gästeführer auf der geführten Tour 
durch die Interessante Geschichte des Schloss Meß-
kirch, den Renaissance-Saal mit seiner eindrucksvol-
len Kassettendecke und erfahren Sie spannendes 
über den Bau. 
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. 
Der Preis pro Person beträgt 3,00 EUR. 
 
 
 



Campus Galli  
Werden Sie Teil einer einzigartigen Zeit-

reise – als Gästeführer (m/w/d) bei 
Campus Galli 

Stelle unseren Besuchern das Projekt 
und die Arbeiten auf der Klosterbaustelle vor. 
Zu den Aufgaben gehört: 
 eigenständige Führung von Gästegruppen auf un-

serer Mittelalter-Baustelle 
 vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit 
 einen unvergleichbaren Arbeitsplatz an der frischen 

Luft 
 Einstellung ausschließlich auf Honorarbasis 
 im Rahmen der Museumspädagogik: Führungen 

mit Schulklassen und Kindergruppen 
Anforderungen: 
 freundlicher Umgang mit den Besuchern und den 

Kollegen 
 Verlässlichkeit 
 Eigenverantwortung 
 sicherer Umgang mit dem Buchungssystem  
 Flexibilität und Belastbarkeit 
 im Idealfall Erfahrungen im Führen oder im Umgang 

mit größeren Personengruppen 
Für weitere Informationen und Bewerbungen: 
Tel.: 07575 206-1423 oder booking@campus-galli.de 
 

Bildungswerk Meßkirch 
Die beiden Qigong-Kurse des Meßkircher Bildungs-
werks unter der Leitung von Waltraud Haid finden 
noch vor den Osterferien eine Fortsetzung. Sie sind 
für Anfänger, Fortgeschrittene sowie Neueinsteiger 
gut geeignet, denn es werden keine Vorkenntnisse 
erwartet. Der Vormittagskurs startet am Mittwoch, 29. 
März, von 9 bis 10.30 Uhr, im kleinen Saal des Herz-
Jesu-Heims und der Abendkurs am Montag, 27. 
März, von 18 bis 19.30 Uhr, in der Gymnastikhalle der 
Goldösch-Schule (Raiffeisen-Straße 22). Qigong ist 
eine umfassende Übungslehre basierend auf den 
Konzepten der Chinesischen Medizin. Es dient der 
Erhaltung der Gesundheit und fördert die Selbsthei-
lung. Durch Verbinden von Bewegung, Atmung und 
Energiefluss wird u. a. das Immunsystem gestärkt, 
die Beweglichkeit erweitert und das gesamte Nerven-
system beruhigt und gestärkt. Informationen dazu er-
teilt die Kursleiterin unter Telefon 07575/9259759. 
Sie nimmt auch Anmeldungen entgegen.  
Anmeldungen sind ebenfalls per Mail an kursanmel-
dung@bildungswerk-messkirch.de oder telefonisch 
bei Ulrike Beppler unter 07575/925448 möglich. Auf-
grund des Bildungswerk-Jubiläums dieses Jahr gibt 
es auf alle Kurse einen Rabatt. Die Kosten für den 
jeweiligen Qigong-Kurs betragen 60 Euro. 
 
 

Kreisverbands Bündnis 90/Die Grünen 
Einladung zum Frauenfrühstück 
Alle interessierten Frauen jeden Alters, ob politisch 
grün oder nicht, sind herzlich eingeladen, anlässlich 
des Internationalen Frauentags zum Frauenfrühstück 
des Grünen Kreisverbands Sigmaringen zu kommen. 
Wir treffen uns am Freitag, 17. März, um 9 Uhr bis 

etwa 11 Uhr, im Härle‘s Hofcafé in Ostrach-Laubbach 
(www.haerles-hofcafe.de). Das Frühstück kostet pro 
Person 17 Euro, davon übernimmt der Kreisverband 
jeweils 5 Euro.  
Das Beisammensein bei leckerem Frühstück bietet 
eine ideale Gelegenheit, sich gegenseitig kennenzu-
lernen und sich über Fragen und Bedürfnisse auszu-
tauschen, welche vor allem Frauen betreffen. Die 
Landtagsabgeordnete Andrea Bogner-Unden wird 
ebenfalls anwesend sein. Wenn Sie wollen, können 
Sie uns erzählen, wo Sie Handlungsbedarf in Ihrer 
Kommune sehen, welche Frauen-Themen Sie be-
schäftigen, und davon, was Sie von Grüner Frauen-
politik erwarten. Wir freuen uns auf Anregungen und 
einen lebendigen Austausch. Nach dem Frühstück ist 
für alle, die wollen und noch Zeit haben, ein Spazier-
gang zum Bannwaldturm möglich. Bitte bei der An-
meldung mitteilen, ob jemand eine Mitfahrgelegen-
heit von Ostrach nach Laubbach braucht. 
Eine Anmeldung bis Montag, 13. März, ist unbedingt 
erforderlich unter E-Mail info@gruene-sigmarin-
gen.de, damit das Hofcafé planen kann.  
Weitere Informationen erteilt Isabell Michelberger, 
Telefon 0162/5689933. 
 
 

 
WIS bietet kostenfreies Kommunikationstraining 
an 
Kommunikation, sowohl verbal als auch physisch, ist 
eines der wichtigsten Instrumente des Menschen. 
Wer unklar kommuniziert, kann Missverständnisse 
schüren. Um die Kommunikation - besonders im ge-
schäftlichen Umfeld - zu trainieren, konnten wir einen 
Experten als Referenten für unser nächsten WISkom-
pakt-Onlineseminar gewinnen. Das Seminar findet 
am Mittwoch, den 15. März 2023 um 19 Uhr im Rah-
men einer ZOOM-Videokonferenz statt. Thema des 
Abends ist „Erfolgreich kommunizieren – Meine 
Gesprächspartner besser einschätzen und Miss-
verständnisse vermeiden“.   
Was bedeutet „klare“ Kommunikation? Wie kann ich 
durch meine Körpersprache meine Kommunikation 
unterstützen und wieviel Einfluss hat meine Wort-
wahl? Wie entstehen Missverständnisse und wie 
kann ich diesen vorbeugen? Diesen und vielen wei-
teren Fragen wird sich Trainer Carsten Friebe wid-
men. 
Friebe ist seit 1995 selbständiger Finanz- und Versi-
cherungsmakler und Geschäftsführer der „art of mo-
dern management group“ in Kirchentellinsfurt. Seit 
2007 agiert er zudem als Dozent an der AIM-Akade-
mie in Heilbronn wo er in den Bereichen Präsentati-
onstraining, Knigge, Ziel- und Zeitplanung, Bewer-
bungstrainings sowie weiteren Themen lehrt. 
Die kostenfreie Anmeldung zu diesem Onlineseminar 
ist bis 14. März 2023 über die Website der WIS unter 
https://wirtschaftsradar.net/veranstaltungen möglich. 
Für alle weiteren Fragen steht Ihnen Frau Joana Pohl 
unter Telefon 07571/72890-0 oder E-Mail pohl@wis-
sigmaringen.de gerne zur Verfügung. 



 
Vorankündigung 
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt 
alle Mitglieder zu seiner Jahreshauptversamm-
lung ein. 
Die Versammlung findet am Dienstag, 28. März 2023 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer 
Straße 4 in 88361 Boms statt.  
Zur besseren Planung bitten wir um vorherige An-
meldung bis spätestens 20.03.2023 unter Tel.: 
07585/9307-0, E-Mail: info@mr-ao.de 
Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
 
 

Deutsche  
Rentenversicherung  
Baden‐Württemberg 

Individuelle Altersvorsorgeberatung der Deutschen 
Rentenversicherung Baden‐Württemberg  
Seit mehr als 10 Jahren bietet die DRV BW in ihren 
Dienststellen ausführliche Beratungsgespräche zur 
Altersvorsorge an, in denen gesetzliche, betriebliche 
und private Rentenanwartschaften analysiert werden. 
Dieses Serviceangebot wurde in den letzten Jahren 
stetig weiterentwickelt und richtet sich an alle, die ih-
ren Wohnsitz oder Arbeitsort in Baden-Württemberg 
haben. »Wir bieten allen, die in Baden-Württemberg 
eine Altersvorsorgeberatung suchen an, sich persön-
lich in einem unserer 19 regionalen Servicezentren 
für Altersvorsorge beraten zu lassen«, sagt Gabriele 
Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW. »Auf Wunsch 
führen wir die Beratung auch gerne per Video durch«, 
ergänzt sie. Diese Videoberatung werde zunehmend 
als komfortable Alternative geschätzt.  
Verdeckter Praxistest durchgeführt  
Laut dem Artikel der »Finanztest« wurde die Alters-
vorsorgeberatung der DRV BW im September 2022 
in einem Praxistest unter die Lupe genommen. Die 
Testpersonen empfanden die Beratung als sehr hilf-
reich. Sie erhielten einen Überblick über ihre voraus-
sichtlichen Einkünfte im Alter und Hilfestellung bei der 
Ermittlung ihres individuellen finanziellen Bedarfs. 
Dadurch wurde ihnen aufgezeigt, ob ein zusätzlicher 
Vorsorgebedarf besteht. Hierfür mussten die voraus-
sichtlichen Alterseinkünfte ausgerechnet und dabei 
Kaufkraftverlust, Sozialabgaben und auch steuerliche 
Aspekte berücksichtigt werden. Das Fazit der Test-
personen von «Finanztest« war durchweg positiv.  
Gesetzlicher Auftrag erfüllt  
Der Gesetzgeber hat den Rentenversicherungsträ-
gern eine wichtige Wegweiserfunktion in Fragen der 
zusätzlichen Altersvorsorge übertragen. »Diesen 
Auftrag nehmen wir mit unseren Fachleuten sehr 
ernst«, betont Frenzer-Wolf. Deshalb seien für die 
Gespräche rund 90 Minuten eingeplant, um sämtliche 
Aspekte zum Beispiel aus anderen Verträgen einzu-
beziehen. Ziel der Altersvorsorgeberatungen ist, das 
notwendige Wissen für ein eigenverantwortliches 

Handeln zum Aufbau einer zusätzlichen Altersvor-
sorge zu vermitteln, damit die individuell richtige Stra-
tegie getroffen werden kann - abhängig von Alter, 
Einkommen, Familienstand und der persönlichen Si-
cherheitsorientierung. Im persönlichen Gespräch 
wird gemeinsam die derzeitige Vorsorgesituation 
festgestellt und im Anschluss die weiteren Möglich-
keiten betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge, 
die unterschiedlichen Förderwege sowie die Vor- und 
Nachteile der wichtigsten Produktarten erläutert. 
»Unsere Beraterinnen und Berater leisten dafür eine 
ganz hervorragende Arbeit. Ich freue mich sehr, dass 
dies durch die »Finanztest« nun bestätigt wurde«, so 
Frenzer-Wolf.  
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und 
der Terminvereinbarung unter: www.prosa-bw.de 
(»Pro Sicherheit im Alter«) Die Beratung ist kosten-
frei, neutral und unabhängig. Konkrete Anbieter oder 
Produkte werden nicht empfohlen. 
 
Zahlung freiwilliger Rentenbeiträge für 2022 bis 31. 
März möglich 
Wer rückwirkend für das Jahr 2022 freiwillige Bei-
träge zur gesetzlichen Rentenversicherung zahlen 
möchte, muss dies in den nächsten Wochen tun. Die 
Frist läuft am 31. März 2023 ab. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg hin.  
Wer kann einzahlen? 
Alle, die aktuell oder generell nicht in der gesetzlichen 
Rentenversicherung pflichtversichert und mindestens 
16 Jahre alt sind, in Deutschland wohnen und keine 
Vollrente nach der Regelaltersgrenze beziehen, kön-
nen sich freiwillig bei der DRV versichern. Dies gilt für 
Selbstständige, Freiberufler sowie nicht berufstätige 
Ehegatten. Auch Deutsche mit Wohnsitz im Ausland 
sind berechtigt, freiwillige Beiträge zu zahlen.  
Was kosten freiwillige Beiträge?  
Die Höhe der freiwilligen Beiträge bestimmt man 
selbst: Für das Jahr 2022 kann pro Monat zwischen 
96,72 Euro und 1.311,30 Euro entrichtet werden. Die 
Höhe künftiger freiwilliger Beiträge kann jederzeit ge-
ändert werden.  
Was bringt eine Einzahlung?  
Freiwillige Beiträge erhöhen die eigenen Rentenan-
sprüche und gegebenenfalls den Hinterbliebenen-
schutz. Unter bestimmten Voraussetzungen bleibt 
auch die Absicherung im Fall der Erwerbsminderung 
bestehen. Außerdem können durch die Einzahlungen 
Ansprüche auf Präventions- und Rehabilitationsleis-
tungen entstehen.  
Wer zum oben genannten Personenkreis zählt, Wert 
auf Sicherheit und eine monatliche Rentenzahlung 
bis zum Lebensende legt, sollte sich über die Mög-
lichkeit freiwilliger Beitragszahlungen beraten lassen. 
Da diese Zahlungen als Altersvorsorgeaufwendun-
gen geltend gemacht werden können, sind sie auch 
aus steuerlichen Gründen interessant – allerdings 
muss im Alter die Rente dann versteuert werden.  
Bei allen Vorteilen sollten Interessenten beachten, 
dass eine Auszahlung des eingezahlten Kapitals vor 
Rentenbeginn in der Regel nicht möglich ist.  
 



Muss ein Antrag gestellt werden?  
Um freiwillig Beiträge in die Rentenversicherung ein-
zahlen zu können, sollte der »Antrag auf Beitragszah-
lung für eine freiwillige Versicherung« gestellt wer-
den. Dieser kann online bequem von zu Hause über 
den eService der DRV gestellt werden: www.eser-
vice-drv.de.  Enthält der anschließende Bescheid den 
Hinweis, dass eine Beitragszahlung möglich ist, wer-
den darin auch die weiteren Details zur anstehenden 
Zahlung ausgeführt.  
Weitere Informationen 
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge 
können Interessierte online unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de und in der kostenlosen Bro-
schüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile« 
nachlesen. Die Broschüre steht online zur Verfügung 
oder kann als Papierversion unter Telefon 0721 825-
23888 beziehungsweise per E-Mail an presse@drv-
bw.de bestellt werden. 
 
Leistungen von Frauen anerkennen 
Frauen leisten einen enormen gesellschaftlichen Bei-
trag: sowohl mit ihrer Erwerbsarbeit als auch durch 
die Erziehung von Kindern oder die Pflege von Ange-
hörigen. Wie die gesetzliche Rentenversicherung die-
sen Einsatz honoriert, darüber informiert die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) anlässlich des Internationalen Frauentags, der 
jährlich am 8. März gefeiert wird.  
Selbst ist die Frau!  
Gerade in der Altersvorsorge ist dieser Satz von Be-
deutung. Schließlich bringen eigene Beiträge am 
meisten für die spätere Rente. Die Rentenhöhe spie-
gelt das Erwerbsleben wider. Dabei unterscheidet die 
gesetzliche Rentenversicherung nicht zwischen 
weiblichen und männlichen Rentenbeiträgen: Das 
gleiche Gehalt führt zur gleichen Anzahl an soge-
nannten Entgeltpunkten und damit zur gleichen Ren-
tenhöhe. Deswegen ist es insbesondere für Frauen 
so wichtig, sich rechtzeitig und frühzeitig um ein vom 
Partner unabhängiges Einkommen zu kümmern.  
Kindererziehung – ein Plus für die Rente  
Wer in den ersten drei Jahren nach der Geburt eines 
Kindes die Erziehungsarbeit übernimmt, muss damit 
oft die Berufstätigkeit einschränken. Diese Sorgear-
beit, die meistens Frauen leisten, gleicht der Staat 
durch die Anrechnung von Kindererziehungszeiten 
aus. Ein Jahr Kindererziehungszeit bringt derzeit un-
gefähr 34 Euro mehr Rente pro Monat. Für die ersten 
zehn Jahre nach der Geburt eines Kindes werden zu-
dem Berücksichtigungszeiten wegen Kindererzie-
hung angerechnet. Diese wirken sich ebenfalls posi-
tiv aus, weil sie unter anderem zur Mindestversiche-
rungszeit einer vorgezogenen Rente mitzählen.  
Pflege eines Angehörigen  
Auch die häusliche Pflege eines Familienmitglieds mit 
mindestens Pflegegrad 2 wird in der späteren Rente 
honoriert: Damit diese Pflegeleistung nicht zu Lasten 
der eigenen Alterssicherung geht, zahlt die Pflegever-
sicherung die Rentenversicherungsbeiträge. Voraus-
setzung ist, dass wenigstens zehn Wochenstunden, 
verteilt auf regelmäßig mindestens zwei Tage pro 
Woche gepflegt wird und die pflegende Person nicht 

mehr als 30 Stunden wöchentlich einer sozialversi-
cherungspflichtigen Erwerbstätigkeit nachgeht.  
Hinterbliebenenrenten sichern Existenzen  
Die gesetzliche Rente sichert im Falle des Todes 
durch Witwen- beziehungsweise Witwerrente, Halb- 
oder Vollwaisenrente, Erziehungsrente oder einem 
Rentensplitting die Hinterbliebenen finanziell ab. Die 
jeweilige Höhe der einzelnen Rentenleistungen kann 
man bereits zu Lebzeiten in einem Beratungsge-
spräch bei der gesetzlichen Rentenversicherung er-
fahren, um gegebenenfalls eine weitere Vorsorge 
treffen zu können. 
Zusätzliche Altersvorsorge  
Neben der gesetzlichen Rentenversicherung kann 
sich der Aufbau einer staatlich geförderten privaten 
Altersvorsorge lohnen. Auch über eine betriebliche 
Altersvorsorge mit Fördermöglichkeiten kann Frau 
sich ein weiteres Standbein zur finanziellen Unabhän-
gigkeit im Alter schaffen. Die DRV BW berät über die 
Möglichkeiten der Altersvorsorge in sogenannten In-
tensivgesprächen zur Altersvorsorge. Interessierte 
können unter www.prosa-bw.de einen Termin verein-
baren.  
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Ren-
tenversicherung und ihre Leistungen nicht nur für 
Frauen finden Interessierte auf der Homepage unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de und im um-
fangreichen Broschürenangebot der DRV.  
 
 

 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbe-
hinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter 
dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem 
Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffe-
nen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vor-
tragsreihe möchten wir dem genannten Personen-
kreis Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist. 
Termine:  
15. März 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Alltagshilfsmittel  
Herr Widmann und Herr Jöns 
12. April 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Wie sage ich es meinem Arzt? Kommunika-
tion mit dem Arzt 
Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Hannover 
Zeit: von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 - Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl (mobil) 
+496971049922,85406240815 Deutschland 
+496938079883,85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 



Meeting-ID: 854 0624 0815 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäfts-
stelle unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder 
per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhal-
ten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoom-
konferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
 
 

Verkehrsverbund  naldo 
informiert 
naldo-JugendticketBW ist am 

1. März 2023 gestartet 
Mit dem naldo-JugendticketBW geht ein günstiges 
und preiswertes Ticket an den Start, mit dem für 
junge Menschen das Bus- und Bahnfahren in Baden-
Württemberg alltäglich erlebbar wird. Das naldo-Ju-
gendticketBW kostet umgerechnet nur einen Euro pro 
Tag, also 365 Euro im Jahr. Alle Menschen bis zum 
21. Lebensjahr mit Wohnort in Baden-Württemberg 
sowie Schülerinnen und Schüler, Studierende, Aus-
zubildende und Freiwilligendienstleistende bis zum 
27. Lebensjahr können seit 1. März rund um die Uhr 
und in ganz Baden-Württemberg nahezu grenzenlos 
unterwegs sein.  
Das JugendticketBW ist eine gemeinsame Initiative 
des Landes, der Land- und Stadtkreise und der Ver-
kehrsverbünde. Das Land übernimmt 70 Prozent der 
Gesamtkosten, 30 Prozent tragen die vier Landkreise 
Reutlingen, Sigmaringen, Tübingen und der Zoller-
nalbkreis.  
Alle Informationen zu den tariflichen Details und den 
Bestellmöglichkeiten finden sich auf der Homepage 
www.naldo.de, zudem stehen die Kundenberaterin-
nen der naldo-Hotline:  
0 74 71/ 93 01 96 96 montags bis donnerstags von 
8:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr sowie frei-
tags von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr 
zur Verfügung. 
 
 

Sparkasse Pfullendorf‐Meßkirch 
Diebstahl beim Sparkassen KNAX Kino  
Großmutters heißgeliebte Kaffeemühle wurde vom 
garstigen Räuber Hotzenplotz gestohlen. Nur gut, 
dass sich Kasperl und Seppel der Sache annehmen. 
Aber bis zum guten Ende ist es ein weiter, spannen-
der Weg … 
Rund 300 Sechs- bis Zehnjährige hofften am Wo-
chenende an drei verschiedenen Orten mit der Groß-
mutter, dass sie ihre musikalische Kaffeemühle zu-
rückbekommt. Mit dem gemeinsamen Sparkassen-
Ruf „Licht aus - Film ab!“ starteten die Kinder pünkt-
lich und aufgeregt den Film. 
Auf Einladung der örtlichen Sparkasse erlebten die 
Schüler den neuen Kinostreifen „Der Räuber Hotzen-
plotz“ auf übergroßer Leinwand. „Sie waren nach 
1:46 Stunden, der Verabschiedungsrakete und dem 
Versprechen, dass es bald wieder ein Kinderkino gibt, 
hellauf begeistert“, resümierte das Sparkassen-Hel-
ferteam. 
 

 
 

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge 
treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem 
Alter. Daher lädt die Caritas Biberach-Saulgau am 
Mittwoch, den 22. März zu einem Info-Vortrag ein. 
Beginn ist um 19 Uhr im Sozialpunkt Göge, Haupt-
straße 8, Hohentengen. 
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden 
jederzeit treffen. Mit einer Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht vorgesorgt werden, dass die ganz 
persönlichen Vorstellungen umgesetzt werden, auch 
wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten 
Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen Famili-
enkonstellationen umgegangen werden und wie fin-
det sich die ganz persönliche Wertevorstellung wie-
der? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag 
der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Ein-
zelgespräch wünscht, kann einen Sprechstunden-
Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen verein-
baren (Tel.: 07581-906 496-21). 
Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. 
Weitere Informationen sind unter www.lebensfa-
den.org zu finden. 
 
 

 
 

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
schreibt den Innovationspreis des Landes Baden-
Württemberg, den Dr.-Rudolf-Eberle-Preis, für be-
sondere innovatorische Leistungen mittelständischer 
Unternehmen aus. Ausgezeichnet werden beispiel-
hafte Leistungen: 
• bei der Entwicklung neuer Produkte, Verfahren und 

technologischer Dienstleistungen 
• bei der Anwendung moderner Technologien in Pro-

dukten, Produktion oder Dienstleistungen. 
Es werden Preisgelder in Höhe von insgesamt 50.000 
€ sowie Urkunden vergeben. Darüber hinaus lobt die 
MBG mittelständische Beteiligungsgesellschaft Ba-
den-Württemberg GmbH im Rahmen des Wettbe-
werbs einen Sonderpreis für junge Unternehmen in 
Höhe von 7.500 € aus. 
Wer kann sich bewerben? 
Bewerben können sich kleine und mittlere Unterneh-
men aus Industrie, Handwerk sowie technologischer 
Dienstleistung. 
• mit Sitz in Baden-Württemberg und 
• einem Jahresumsatz bis zu 100 Mio. € und 
• max. 500 Beschäftigten. 



Bestehen bei einem Unternehmen Mehrheitsbeteili-
gungen mit anderen Unternehmen, so ist der Umsatz 
der Unternehmensgruppe maßgebend. Ingenieurbü-
ros müssen in Deutschland produzieren lassen. Der 
Sonderpreis richtet sich an junge Unternehmen, die 
nicht älter als 10 Jahre sind und mit bis zu 100 Be-
schäftigten einen Umsatz von max. 10 Mio. € erzie-
len. 
De-minimis-Verordnung 
Im Falle einer Preisverleihung handelt es sich dabei 
um eine Förderung im Sinne der De-minimis-Verord-
nung gemäß den Beihilferegeln der EU-Kommission 
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission 
vom 18. Dezember 2013 über die Anwendung der Ar-
tikel 107 und 108 des Vertrages über die Arbeits-
weise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihil-
fen, Amtsblatt der EU L 352/1-8 vom 24.12.2013). 
Ihre De-minimis-Beihilfen dürfen innerhalb eines Zeit-
raumes von drei aufeinanderfolgenden Steuerjahren 
den Betrag von 200.000 Euro (bzw. 100.000 Euro im 
Straßentransportsektor) nicht überschreiten. Eine 
entsprechende Erklärung wird bei einer erfolgreichen 
Nominierung zur Vervollständigung der Bewerbungs-
unterlagen angefordert. Zur Unterstützung wird ein 
Vordruck übersandt. Bei Auszahlung eines Preisgel-
des wird entsprechend eine De-Minimis Bescheini-
gung ausgestellt. 
Wie können Sie sich bewerben? 
Bewerbungen werden ausschließlich online unter 
https://bewerbung.innovationspreis-bw.de entgegen-
genommen. 
Unterstützt werden Sie bei Ihrer Bewerbung von den 
Innovationsberatungsstellen 
• bei Ihrer Industrie- und Handelskammer, 
• bei Ihrer Handwerkskammer oder 
• bei Unternehmer Baden-Württemberg e.V. Türlen-

straße 2, 70191 Stuttgart 
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2023 
Wie geht es weiter? 
Über die Vergabe des Preises entscheidet ein Preis-
komitee. Die Mitglieder bewerten die Bewerbungen 
nach folgenden drei Kriterien: 
• technischer Fortschritt 
• besondere unternehmerische Leistung 
• nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg. 
Ist eines dieser Kriterien nicht erfüllt, kann die Bewer-
bung nicht berücksichtigt werden. Das Preiskomitee 
bestimmt die Aufteilung des Preises und berät das 
Land bei der Ausgestaltung der Preisvergabe. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Preisverleihung und Dokumentation 
die Preise und Anerkennungen werden in einer öf-
fentlichen Veranstaltung am 21.11.2023 verliehen. 
Die Bewerbungsgegenstände von Preisträgern und 
weiteren vom Preiskomitee ausgewählten Bewer-
bern, die eine Anerkennung erhalten haben, werden 
der Öffentlichkeit präsentiert und in einer Broschüre 
dokumentiert. 
Welche Angaben sind erforderlich? 
Bitte füllen Sie den elektronischen Bewerbungsbogen 
vollständig aus und schildern Sie auf max. 10 Seiten 

den technischen Fortschritt der Entwicklung, die inno-
vatorische Leistung sowie die besondere unterneh-
merische Leistung. 
Bitte machen Sie auch Angaben zum wirtschaftlichen 
Erfolg. Sie erleichtern so dem Preiskomitee die Beur-
teilung Ihrer Bewerbung. Hilfreich dabei können fol-
gende Angaben sein: 
Technischer Fortschritt und innovatorische Leis-
tung: 
• Gegenstand der Bewerbung 
• Darlegung der technischen Neuheit im Vergleich 

zum Stand der Technik und der Wettbewerber 
• bei zulassungspflichtigen Produkten und Verfahren 

einen Nachweis der Zulassung 
• weitere Informationen (z. B. Zusammenarbeit mit 

externen Stellen, Kooperation mit anderen Unter-
nehmen). 

Besondere unternehmerische Leistung: 
• z. B. Risikobereitschaft, persönlicher Einsatz, Er-

kennen von Marktnischen. 
Nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg: 
• realisierter Umsatz mit dem Bewerbungsgegen-

stand 
• sofern noch kein Umsatz mit dem Bewerbungsge-

genstand erzielt wurde, Nachweis über Bestellun-
gen für das betreffende Produkt im Ausschrei-
bungsjahr 

• Angaben zum Markt (Markteinführung, derzeitige 
Marktposition, Entwicklungsmöglichkeiten) 

• weitere Informationen (z. B. Messebeteiligungen). 
Zusätzlich erbitten wir folgende Informationen: 
• Angaben zur Unternehmensentwicklung (max. ½ 

DIN-A4-Seite) 
• Zusammenfassung der Bewerbung (max. ½ DIN-

A4-Seite) 
• Prospekt, in dem der Bewerbungsgegenstand aus-

führlich dargestellt ist oder eine gleichartige Bild-
Text-Information 

• ein Foto des Bewerbungsgegenstandes 
• Angaben über Abmessungen, Gewicht sowie benö-

tigte elektrische Anschlüsse eines verfügbaren Ex-
ponats. 

Haben Sie weitere Fragen? 
Auskunft zum Innovationspreis erhalten Sie beim Re-
gierungspräsidium Stuttgart: 
Tel.: 0711 123-2602 
E-Mail: bewerbung@innovationspreis-bw.de 
Internet: www.innovationspreis-bw.de 
 
 

 
 



 
 

 

3 1⁄2-Zimmer-Wohnung  
 

in Leibertingen ab 01.05.2023 zu vermieten 
 

80 qm, EBK, Terrasse, 2 Stellplätze 
 

Tel. 07466-9274792 
 

 
 
 
 

 
 

lädt ein zum Spieleabend  
am 17. März ab 19.00 Uhr. 

Mehr unter www.kunst-im-winkel.de 
 

 
 
 

 
 
 

 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

Zum Rätseln 
 

 
 

Erklärung: 
Sudoku wird auf einem Raster von 9 x 9 Feldern gespielt. Inner-
halb der Zeilen und Spalten befinden sich 9 "Quadrate" (bestehend 
aus 3 x 3 Feldern). Jede Zeile, Spalte und jedes Quadrat (je 9 Fel-
der) muss mit den Zahlen 1-9 ausgefüllt werden, ohne die Zahlen 
innerhalb der Zeile, Spalte oder des Quadrats zu wiederholen. 
 
 

 
 


